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Protokoll der Fachkonferenz vom 22.5.2013
Beginn: 16.00 Uhr

TOP 1:
Begrüßung 

TOP 2: 
Informationen zur SAILS - Fortbildung: forschend - entdeckendes Lernen; 
  
Vortrag Michael Wunder: Wie viele Wassertropfen passen auf eine 5 Cent Stück?
TOP 3:
Einführung neuer Lehrwerke für den G-Zweig

a) Bioskop 5/6 Neuauflage

Auf Grund des schlechten Zustandes der Leihbücher werden die Bücher als 
Neuauflage angeschafft. Die FK stimmt dem Antrag einstimmig zu. 

b) Bioskop Sek II. – Einführungsphase



Für die E-Phase wird das Buch in Zukunft angeschafft. 

Buchwünsche für das nächste Schuljahr bitte in der nächsten Fachkonferenz anmelden.

Rückfrage zum Leihverfahren für die Sek II: Das Leihverfahren wird beibehalten mit der dringenden Empfehlung, die Bücher für die Oberstufe durch die Schüler 
anschaffen zu lassen.
TOP 4:
Neuberechnung des Zensuren-Schlüssels

Es muss ein einheitlicher Bewertungsschlüssel gefunden werden.


Vorschlag: 


88%
Note1,    75%
Note 2,     63%   Note 3,    50%    Note 4,
25%   Note 5 

Wichtig ist dabei eine lineare, einheitliche Punktedifferenz nach curricularer Vorgabe. Die Prozentvergabe für die Note 1 wird im Kollegium kontrovers diskutiert.Eine Differenzierung kann auch über die Gestaltung der Aufgaben erzielt werden.

So kommt folgender Vorschlag zur Abstimmung: Das System wird für das kommende Schuljahr erprobt und dann noch einmal reflektiert.


3 Gegenstimmen, 1 Enthaltung. 

Es wird noch einmal auf Notenschüssel für die naturwissenschaftlichen Fächer 
hingewiesen:


mdl./schrift 
60%/40% bei einer Arbeit pro Halbjahr,


mdl./schrift. 
50%/50% bei zwei Arbeiten pro Halbjahr.

TOP 5: 
Inklusion aus Sicht des Fachbereichs NW

Die FBLeiter sind aufgefordert, Workshops durchzuführen, die sich mit Aspekten 
zum Thema Inklusion beschäftigen.

Aus Sicht des FB NW stellen sich verschiedene Fragen, die noch zu klären sind:

· Experimente nur mit Paten

· Wie soll überhaupt experimentiert werden, z.B. bei visueller Wahrnehmungsstörung?
· Müssen neue Experimentiergeräte angeschafft werden?

· Können überhaupt noch Experimente durchgeführt werden? 
   Es wird der Vorschlag eingebracht, eine Arbeitsgruppe zu bilden, die sich mit dem 
Thema Inklusion beschäftigt. Auf Grund des unterschiedlichen Informationsstandes 
des Kollegiums wird der Vorschlag, einen Referenten zum Thema „Umgang mit 
Naturwissenschaften und Inklusion“ einzuladen, begrüßt. In der Diskussion wird 
deutlich, dass der Informationsaustausch zwischen den unterrichtenden Lehrkräften 
in    Inklusionsklassen besonders wichtig ist.


Hinweis: interessantes Thema für eine pädagogische Arbeitstagung?


TOP 6: 
Verschiedenes
· Nano -Truck: mobiles Labor , interessant für die Schule? 
· Rückmeldung: radioaktive Arbeiten mit Materialien  
Die Konferenz schließt um 17.15 Uhr.

Protokoll: Claudia Butzkies
Dirk Ahrens
Fachbereichsleiter Naturwissenschaften
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